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Die man erit unfer Die ne gepreßf große Schule, Die ein Tür Curopa Iéf)r-
bat unDd Dann zUumMm DDe DDer ZUTC JSpr- reiches ei{pie er Gelb{tbeherrichung
itümmelung Führft? %)as ijt einNe ( auer- unD echt ozialen Sinnes bieteftf eiDe
liche AUmacht über QXoben ND $DD, DIie Abteilungen Der Anftalt, Die eine rür Rna-

Der moDderne Ofaat zufOreibf“ ben, Die anDdere rür NlKädchen, führen Die
„Ss geht mitf Dem KXriege iDIie miftf Der SugenD DD  3 Xindergarten bis AUL Uni-

JIlotmwmehr; jinD NUL 1Im Salle eINeS Dverfifätf. anı bei jeder Abteilung Die O©chü-
fat{äcdhlicdhen, nichtanDers b3zumwmebh- lerzahl aufenD bemeat, machen

Die ebr ausgeDdehnten, nach japani{cherrenDen AUmngriffes (ittlich rlaubtf£: ja
Der rieg UL NUL Die Ilotmwmehr ganzen ©itfe DDN Parkanlagen unD ©pielplägen
I3oltes IN ein einfallenDes umgebenen Sebäudegruppen (omwohl Der

(Sine iDeifere SOLDEerCUNG KXnabenfcqOhule In JiCejiro iDIie befjonDers DEr
laufef: AsieDderheritelung Der Oriftlichen NICädchen  ule in CSbhinanomachi u  er
ASölferfamilie. Daß Dies {rDß Der reli- undch{t pinen herri{chaftliche SinDdruck
giöjen paltung NocCH möglich jel, Läßt Aberfiehtman geNaUer zu, 10nMan Yait
nicht NUr „eine hübf{che OSuyumme DDON Zahr- laufer einfache Holzbauten, Die NULr in Der
heiten als Semeingut aller eurvpdij{chen NtädchHenfchule ein Bemübhen große
OSfaaten“ en onDern auch Der zuneh- inien unD Drg ege RLTr
menDe ASerfehr Der I3ölter unfereinanDer. Seldmarfchall JCogi bat DD  3 (SnDe DPS
BHe{onDders Untıtig er{chien g VDachtler, Daß ruffifch-japani KXrieges bis A jeinem
Furz EnglänDdern, vorzüglich VDro- DDe Die Anitalten geleitef unD ihnen jei-
feitanfen, Das A5Satikani{che Konzil PIN Nen {parfanijchen el eingehaucht. Geine
°  ulagerichtef war, DieNXirchenverjamm- Denkmalsanlage Im art Der Anaben-
lung Die Srundregeln DPS ISölter- ule Läß£ inn nicht iterben ein DDOM eijl-
rechtes wDieDder Flar {tellen. nge eINer Naijer gepflanzter BHaum, PiIn Durch 3ementf

zufammengehaltener ZYloct AOUS vielen OSte  1=el DDN zweifelhaften Xriegen DPS
19.  ahrhunDderfs IDAL Dies D  ula auUus Nen DDN allen egenDden Sapans, LINGgSUM
e  erSemwiffensnof geitellf£. z  itf Dem Dro- einige Xanonen unND aufrecht{tehenDde ©piß-
feitanten XorDd rqubhartf in Defjen ppe fegelge{chof)e Das i{t Der rait religiös
n Den ap Miederheritelung DPS verehrte Ausdruck Dief{es Seiftes, unDd geinen
WBöltferrechtes 1e auch Offeg-Pachtler Im anDdern irgenDmwie religiöfen Bau gib£
ap Das nofwmenDige Haupf Diefer 194 wWDeDder ür Anaben noch rür JICäDcChen, Denn
en A5ölferfamilie. Die Adels{chulkle ijt gile allen aa

Ilur einige Der marfante{ten eDanfifen erFannfen Schulen Hapans religionslos.
FEonnfen bier wmieDergegeben ivDerDden. ISSir Dennoch babe IcH bevbachtef, Daß e auch
wieDderholen, Daß 1 nicht ZYertung fieY religiös gejinnfen Hapanern unD Sa
DDN Sinzelheiten hbanDdeln Fann. Auch Im panerinnen ® einer unDvderge  (u5 lieben
ganzen baf {iCH In Den jeif Herausgabe DPS Srinnerung werDden Ffann, IDel miftf Der
u  e$ DermNojjeNen mebr als A() Nahren Srziehung ® eineren Derfönlichtkfeit
manche NEeUe2 ©icht ergeben. ertvoll PL= hbier wir£klich ern{t gen D IDIC  D. Ules AL
(Deinf TÜr unjere Sage neben manchem 10 angelegt£, Daß Bequemlichtkeit unNDd Über-
emwWig wahren ISSorf DDLC alem Die olfene hebung, Die Haupfgefahren fürDen Charat-
uUnND beberztfe ©prache, mitf Der Das Buch fer einer Durch Seburt Devorzugfen NSugenD,C N
auch A Den Zeitereigniffen OGtelung nimmt£. wDIie DDN jeLb{t zurücgeDdrängt werDden.
Iltögen MDIr nıe In pine Sage Ffommen, Sn Den Cchulzimmern itehen abgenußfe,
olch IN Difenes Fatholi  e$ ISSorf nı  Df rauhe Sinzelpulte, be Den RAnaben UNge-7 R Z mebr möÖöglich ware.  A oppel polfterf, bei Den NCädchen Hart gepolftert

unD mif Gans fenfrechter eDNne, IDAS INan%)Jie ule DPS japanijchen Ddels HUL würDdigen Fann, 123000 INan Dwel  BP Daß
%Jer Faum aufenD sSsamilien zühlenDe japanijche OGfuDdenfen mif G©ig£kijjen ZULT

Univerfität Fommen. %Jie Turnhallen DerDel Hapans unferhäl£ in DEio eine
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SAnaben inDd nacHh eINeEr, fei[meifé ogar jedem ‘Dßß aur grobemer eine müßiäe
nach zwei Geiten em N3inD unD NSeffer Vortion S1ICH aneben Das landesübliche

Holzraß mit aLmem Heis, eine Schüfjelausge{eßt. %Jie Der NtKdchHen finD aler-
ng: gef{chlofjen, aber nicht heizbar, unD mi£ Den gebräuchlichen Darfen Zutafen
Die NtädchHen fragen beim Surnen ihre un pine verbeulte KXupferkanne mi€£ See.
gewöhnliche japanifche ODer europäifche Ntehr irD auch Dem mitf{peifenDden Sehrer
eiDung; Übungen, DIie DAr  in nicht nicht geboten. Ion ausmwmarfs Dürfen ©pei-

jen nicht befchaftt werDden. Dagegen Fönnenanf{tänDig machen a)jen, inD verboten. ür
NtKdcHen unterhält DieSchuleFkeine Wohn- Die Ghüler in einem ungemütlichen
Häuler, jonDdern ausmwärfige Samilien Drin- Teehaus 1 ulpar monad
gen ihre Töchter bei IerwanDdten DDEL 951 za  are Rechnung FA beitimmten Stiunden
annftfen in Der UNfer. %Jas IL aqucD einige nichtaltoholifche Seträntke, Ieiß-

brof ND Schokolade Faufen. Und täglichbei RAnaben erlaubt£, DDcCH mwerDden ür 1e
Die im VDart Der Anftale liegenDden ©chüler- Dürfen ie DDN bis Ubr nachmiffags
heime meiltens DDLgezZ0gen. ausgehen, Befuche z machen DDer G1LP

%)Jie älteiten SebäuDde Diejer Mrf Hm0 (cHäfte A erledigen, aber Dann en jie
Die Der 1099 Nittelfchüler DDON 13 bis einen ein mitnehmen uUnD in Dem De-

{uchten unterzeichnen en Sn DenSahren SIn Fahlen, DIier S)teter langen
unDd eben{o breitfen 3immern wohnen mel KXlajfjen Der NK  enabteilung Ööfnen Die
DDer Dre: laffenkameraden, Die i nach CGchülerinnen Ubr ihre DDN

rreier ASahl zufammengefunDden a  en mifgebrachten ©peifedojen unND en
Brüder werDden, IDEeNN nicht in Derfelben In Die ebenfalls mifgebrachten Sajften DDN

a {inD, uner gefrennf, Pr Den ©chuldienerinnen See gießen Iach
führung Der jüngeren Durch ältere Hausge- Dem CEijen verbringen iie Den Heit Der pinN-
nofßjen 5 verhinDdern. G©ebhr einfache NTSbel (tünDigen Nlittagspaufe In DenD ODer
itehen auf Dem jaubern u  D  en 3808 Ge» bei T Spffpr im UrCnNjaaL.
{trichenem STannenholz. Cin O©trohbejen UunND 5m ©hülerheim, auch in Den RArantken-
2in e  \  e hängen Ditfen Der IanD, jälen, 1L NUL männliches er]onal, unD
Denn Die Hemwohner müyen ihre SfuDier- pin eil DEr YeDhrer hat in Der Anftale PIN-
ZIMMEeL unDd auch 1e arüber liegenDden ache Dien{tzimmer, IM Sag unDd acht
©Olafräume, in Denen Diejelben Came- gine gemiffe Aufficht 5 führen ISon Der
raDden beitammen {inD, täglich reinigen. allgemeinen ©Ohmucklofigkeit finD nicht
%)ie &leinen Olafen eUun StunDden, Die einmal Die QuUS  enoMMen, aucH

nicH£, IiDenn ZUL ©hlußfeier DesS O©chul-Sroßen acht. %)Jie ©oOhlafzimmer a  en
bloß Cijenbetten, PFeine C©chränte. %)Jie jahres in Die JICH  enabfeilung Die ai-
RXleider hängen . Der ISanD DDer liegen jerin, in DIie Knabenabfteilung Der KXaifer
N NReifekoffer. 3um aj{chen geht INan Fommt. SJa enffaltet Feine ne unD
nach japani{cher Mrf InNnsS aDehaus na PFoine ume leuchtet; Der Kaifer )eßt

in einem gemeinjamen Haum eine aur Das atheDer, Die NMationalhymne PL»

Anzahl WWafferhähne angebracht E Se- brauft, Der Naijer nickt ZUM anfe unD gebht.
meinjam MDWILCD auch gebaDef. %)Jie jungen Cbenfo jorgfältig mwie infache o
Soutfe waj{chen zuer{t aus Holzkübeln DDN bensführung bemübt ich Über-
oben bis unfen ab UnND iteigen Dann 8 acht brücung Der Otandesunfer{chiede. b-

gile Die ule DD  3 Del unfterhaltenDDer zehn in ein mift armemaffer gefüll-
fes ementbecen. SJ)as Sanze Hieht nı  ch£f IDiICD, {t \ie FeineSmwegs aus{chließlich Tür
(Qöner OUS als eine in pinem @inDder Der Mdelsfamilien e  mm KHei
mittelmäßigen europäijlchen Bürgerhaufe. Den RAnaben mwie bei Den Mtädchen A1:

Cbenfo CO Licht {inD Die ©peife{äle. Yllan minDefjtens ein rittel jeder (4 nich£
aDelig, unND Die Bürgerlichen finD Durcch-NiB£ aur Holzbäntken ohne Xehnen Dratt-

HEeN, ungeDdeckfen Sitchen ©cohon pinea Q nicht MMr RXinDder reicher (S1tern
OStiunDde DDLC Der Hauptmahlzeit 1205 i an Sür alle finD Die Anforderungen Der Auf-

Stimmen DEr Deit 120 1.
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u‘uf)mep-rfi'fung gleich, unDd alle a  en Hütkeln unD CSticen, lernen Die NtädchHen
asjelbe müößige ulge $ ezahlen. nicht ür jie it auch außer Dem täglichen

Auch im fameraD  aftlichen VBertfehr FTurnen Foinerlei O©porf vorge{cHrieben ;
e{tebt Feine Abfonderung Der eligen Yrei ge wDerDden SFTennis unDd einige
DDN Den anDern. MAUe reDen einanDer mif Dere BHallfpiele. Jlach Dem O©port itehen
Dem Samiliennamen HNUL Die [}  ne Der in einem leinen aDehaus Sinzelzelen
Kaiferfamilie erhalten Den „DPrinz“. mit Hraujfen ZULK Berfügung. OMNCit ef{on-
%)Jie Faijerlichen Drinzen unDd Drinzellinnen, Derer orgfalf lernen Die JICädchen in
Den Thronerben nicht ausgenommen, DurcCH- einem eier wirfenDdDen KHaum Die O Mie-
laufen regelrecht Die Adelsichule, IDEeL- rigen Ssormen japanif{cher HSöflichkeit, be-
Den nicht 5auje unferrichtef. Die Prinzen 1ONDerS Die langen STeezeremonien. Bei
nehmen in Dera Die binteren an Den RXnaben gehörf A Den freimilligen
21in unD a  en ein befjonDeres DHNDHAaAUS, Hallipielen auch Sußball. ZAorgefchrieben
e  en NNOöbel unD e  en KXüche aber ebenfo inD nen FTurnen, Ccmwimmen, Hingen,
einfach gebalten {inD iDIie Die Der übrigen Cohießen mif vgen unDd Slinten, Sechten
CSoOhülerheime. %)Jie Drinzeffinnen a  en unD Keiten.
in Der ule Feine befjonDern a  ( unD Heim Abgang DDN Der ule frefen
lie en eben{o wDie ihre INiitihülerinnen Rnaben wWie Jitädchen ohne Unter{chieD
Das Ilähen japani{cher unD eurvopdi{cher DesS SfanDdes in pinen Ierein, tich
RXleider unDd Das D  en unD en Ja- einige Yiale im re zufjammenzufinDden.
pani  er unDd eurvopäijcher ©peifen lernen. %)Jie ehemaligen ©  ilerinnen verfammeln
IP en )ogar, 10 D{£ Die el )le Im aa ihrer ule Die ehe-
fommtf, Das KXlaffenzimmer tehren unDd ab- maligen ©chüler monatlich 5 einem DLC»
itauben %)as DIrD nämlich jeden Sag frag In Den KHaäumen DPS Hdelsklubs.
DDN Den ©  ilerinnen jelber beforgtf; I$spr DDN Der Adelsichule eine 1N1-
%)Jiener finD NULr TÜr Die Senfter Da Derjifät gebht, bat Dorf J1ejeliDe ufnahme-

%Jer Unterricht D1g In Den mwijjenf{chaff- prüfung ® e)teDen mwie alle anDdern.
en Sächern Den taatlichen Sehrplänen, Gelbitverftändlich IDIC Der Norteil gufer
reilich mitf eINer gewifjen, Durch angefehene WBerbindungen TÜr berufliche unD gefell-
am  en erz  en e, 10 Daß ichaftliche mwe ebenf{o ausgenußt mie
mandcher aDelige Iater, Der jeinen ©obhn üiberall In HYapan unDd anDerswo, aber
PINeLr grünDdlicheren Ausbildung rür Der Del i Den übrigen CSfänden
hält, in anDderswohin Dennoch Des Nolfkes näher, als INaN In Curopa
erreicht jährlich Im DurcdhHijcHnitt ungefähr gewöhnt it unDd Das 1L nicht zuleßt
ein ISiertel aler Cchüler Das KXlaffenziel eiINe ISirkung jeiner ule
nicht, uUnD Der nteil DPS els iit el 3Zuleßt beruhtf Die {ozial ausgleidhenDdDe
eber ungünitiger als Der DPS BHürgerfums. Zirkjamtei Diefer ule aur Dem reinen
ür Die Rinder Der Faijerli  en Samilie Sefühl DPS Hapaners ür taDellofe Sorm.
IDIL allerdDings Die Verfeßung In Die DÖöhere So lebenDig it Das on in Den KinDdern,
KXlafte IMMer möglich gemacht. Daß \0gar In Den Slegeljahren cohe Hus-

4)Jie usitaffung mif Sehrmitteln Al Der Seiden  a verhältnismäßig
9 guf, Die Bibliothet Der KXnabenabteilung jelten inD unD Daß ® anDdern »eiten J$$D-

DgaAr auffallenD reich. In Fünftleri{cher en unD Ilonate ngeben, ohne Daß in
Ausbildung i{t TÜr Anaben mwie JICtädchHhen Der ule eINe O©trafe nofmenDig mwWare.  AA
»eichnen, alen unDd ©ingen vorgefchHrie- D auernD geübte Außere Gelbitbe-
ben Snfitrumentalmufik IDIC auf Der RXna- berr{chung gegenüber Miitichülern unDd eb
benabtfeilung nicht elehrf, Die Jtädchen- Lern Fann nicht ohne Deilfjamen Sinfluß auf
abtfeilung gibf aur un Unterricht Im Die innere Geelenhaltung leiben

DYbdermansKXlavierfpiel. Hein PÜP 9Zabe[arbeften,
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